
Die Ringenberger Alt-Herren im Jahr 2010

Zur Spielerversammlung am 08.01.2010 Jahres fanden 22 Teilnehmer den Weg in die Gast-
stätte Buschmann. Nach einer kurzen Begrüßung und Bekanntgabe der Tagesordnungs-
punkte folgte der sportliche Rückblick für 2009 durch Frank Eichmann, mit anschließenden 
Ehrungen.
Wie im Vorjahr wurde danach die Teilnahme an der Ü - 40, als auch an der Ü - 50 Runde für 
2010 beschlossen (Berichte weiter unten).
Bei den anschließenden Wahlen wurden alle Aufsteller der verschiedenen Teams im Amt be-
stätigt.
Der Punkt Verschiedenes brachte folgende Ergebnisse:
2011 Kinderfahrt nach Winterberg (Geburtstagsgeld der Spieler und Trainingsteilnehmer, 
Erlös der Tombola beim Jahresabschluss), Neue Trainingsanzüge, Zuzahlung 20€
Tagestour nach Krombach

Der Höhepunkt der Ehrungen folgte allerdings erst anschließend.
Nachdem Gert Rehberg kurz zuvor sein 65. Lebensjahr vollendet hatte, wurde er von uns 
dem Stadtsportverband für den Sportpreis des Monats Januar 2010 vorgeschlagen, und zwar 
mit folgendem Text:

Sehr geehrte Sportskameraden,
hiermit schlage ich Gert Rehberg als Sportler des Monats Januar 2010 vor.
Gert wird nun im Januar, nachdem er im Januar 1975 sein erstes Spiel für die Alt – Herren 
des SV Ringenberg absolvierte, 35 Jahre für das gleiche Team auflaufen.
In dieser Zeit hatte er weit mehr als 1200 Einsätze und wurde nachweislich in den letzten 
sechs Jahren als Spieler mit den meisten Einsätzen bei den Alt – Herren geehrt.
Zugleich spielte er aber ebenfalls in der Ü – 40, als auch in der Ü – 50 Runde mit.
Des Weiteren zeichnet Gert sich im Auftrag des FVN seit 2004 als verantwortlicher 
Organisator der Ü – 40 Runde aus.
Dass er im Jahr 1991 1.Vorsitzender der A – H Abteilung des SV Ringenberg wurde und bis 
heute ist möchte ich noch erwähnen.
  
Wir würden uns freuen wenn diese ausdauernde Leistungen Anerkennung in Form des Sport-
preises Januar 2010 findet.

Mit sportlichen Grüßen
Frank Eichmann
Alt – Herren Abteilung 
SV Ringenberg

Mir wurde daraufhin mitgeteilt, dass es sich um einen Preis für Mannschaften handele und 
man Gert eher als Funktionär sähe. Mehr als 1200 Spiele, 35 Jahre aktiv, nun ja, was will 
man da noch sagen. So beschlossen wir dann Gert auf unsere eigene Art zu ehren.

Am Freitag dem 08.01.2010 wurde Gert Rehberg von der Spielerversammlung zum Ehren-
spielführer auf Lebenszeit ernannt.
Er erhielt eine dementsprechende Spielführerbinde, eine von allen unterschriebene Urkunde 
und natürlich eine Flasche Schnaps, einen Klassiker, was sonst.
Wer Gert noch nie sprachlos gesehen hat hätte es da erleben können.
Lieber Gert, auch an dieser Stelle noch mal Respekt vor der von Dir gebrachten Leistung und 
ich hoffe, dass Du uns noch oft aufs Feld führen wirst.



Nachtrag:
Im Rahmen des Sportlerballs der Stadt Hamminkeln am 06.11.2010 wurde Gert Rehberg
folgende Urkunde überreicht: (Gerd ist Gert)



Das war 2010!

Wir absolvierten 24 Spiele, von denen wir 12 für uns entscheiden konnten,
5 mal gab es keinen Sieger und in 7 Partien hatten wir das schlechtere Ende für uns.

Mit einem Durchschnitt von 1,71 Punkten pro Spiel konnten wir uns um 0,12 Punkte gegen-
über dem Vorjahr verbessern.
Besser waren wir nur noch 2001 mit damals 2,0 Punkten, aber das weiß man ja noch aus dem 
letzten und aus dem vorletzten Jahr.

Die Offensive konnte sich steigern und erzielte mit 56 Toren vier Tore mehr als im Vorjahr, 
und das in drei Spielen weniger. Im Schnitt waren das 2,33 Tore  ( 2,2  2009  ).
Die Abwehr kassierte 40 Gegentore, das sind 10 mehr als im letzten Jahr .
Ich gehe davon aus, dass dieses Ergebnis dem offensiven Spielsystem der risikofreudigen Auf-
steller geschuldet ist. 

14,4 Spieler standen im Schnitt pro Spiel zur Verfügung. Zum Einsatz kamen 39 Spieler.

Gegen Drevenack setzte es mit 1:4 eine der höchsten Niederlagen, allerdings konnten wir mit 
einem 5:0 im zweiten Spiel die Sache wieder ins Lot bringen.
Eins unserer besten Spiele machten wir gegen Jahn-Hiesfeld, als Lutz Sandvoß in der Halb-
zeit eingewechselt wurde und alle vier Tore zum 4:0 Endstand erzielte.

Bei den Hallenstadtmeisterschaften sind wir überglücklich in der Vorrunde ausgeschieden.
Entschuldigung unglücklich (8.Platz).
Aber dann konnten wir beim Kleinfeldturnier bei TUS Mehr den ersten Platz belegen. Der 
erste Turniersieg nach gefühlten hundert Jahren.
Aufsteller war Herbert Terörde.
Was folgte war ein fünfter Platz beim Wiesengrundturnier, ich weiß bis heute nicht warum 
einige Spieler nicht aufgestellt wurden.
Aufsteller Herbert Terörde.
Die Feldstadtmeisterschaften standen zunächst unter keinem guten Stern, da sich zum Treff-
punkt nur zehn Spieler einfanden.
So wurde viel telefoniert und unser Aufsteller Jörg Pietzker musste in jedem Spiel mit einer 
anderen Mannschaft antreten, da viele Spieler, die sich dann noch bereit erklärten, nur ein 
Spiel Zeit hatten.
Trotz dieser widrigen Umstände gelang es, nach einem unglücklichen 0:1 gegen BW Dingden 
im Halbfinale, den dritten Platz im Elfmeterschießen zu erringen.

Folgende Spieler haben sich bei den Schiedsrichtern besonders angebiedert und werden sich 
in 2011 als Meister ihres Fachs am Grill versuchen:
    
GELB
Georg Beverungen        (1)
Lutz Sandvoss               (3)
Wolfgang Belting          (1)
Klaus Mahlberg             (1)
Stefan Peters                 (1)
Norbert Billen               (1)
Wolfgang Steinkuhl      (1)
Herbert Terörde             (3)
Markus Limmer            (1)



Aufstellerstatistik 2010

Jörg Pietzker:                    4 Spiele
                                          1 Sieg   
                                          2 Unentschieden
                                          1  Niederlage
                                           Durchschnitt 1,25 Punkte
                                          
Stefan Peters:                    6 Spiele
                                          3 Siege
                                          0 Unentschieden
                                          3 Niederlage
                                           Durchschnitt 1,5 Punkte

Jörg Metner:                      4 Spiele
                                          2 Siege 
                                          0 Unentschieden
                                          2 Niederlage
                                          Durchschnitt  1,5 Punkte

Herbert Terörde :              4 Spiele
                                         2 Siege
                                         1 Unentschieden
                                         1 Niederlagen      
                                         Durchschnitt 1,75 Punkte

Frank Eichmann:               6 Spiele
                                          4 Sieg
                                          2Unentschieden
                                          0 Niederlagen
                                          Durchschnitt  2,33 Punkte

Auszeichnungen 2010

Torschützenkönig 2010

1. Platz :  Andre van der Velden            14 Tore
2. Platz :  Norbert Billen                        11 Tore
3. Platz :  Lutz Sandvoss                           6 Tore

Spieleinsätze 2010
24 Einsätze konnten erreicht werden

1. Platz :  Gert Rehberg                  24 Einsätze
2. Platz :  Herbert Terörde             21 Einsätze
3. Platz : Norbert Billen                  19 Einsätze

Wie immer habe ich alle Zahlen und Daten von Gert Rehbergs Homepage www.gertmitte.de 
geklaut.
Danke Gert.



Außerhalb des Platzes fanden noch folgende Aktivitäten statt:

Um den Mannschaftsgeist weiter zu stärken wurden noch diverse Grillabende durchgeführt. 
Nicht zu vergessen ist hierbei Dieter Reddmann, der uns zu diesen Gelegenheiten die 
Brötchen stiftet.
Zu unserem Gelbsündergrillen konnten wir folgende Athleten an unseren Grill begrüßen: 
Theo Spinneken, Peter Schmidt, Lambert Wanders, Jochen Langert, Lutz Romanski, Norbert 
Billen, Mohamed Khouas, Herbert Terörde und Martin Salemink.

Eine Rote Karte gab es auch noch:
Neu im Programm war in diesem Jahr das Hotdogessen. Das wurde gegeben für die Rote 
Karte vom Anfang des Berichtes. Ich weiß nicht, wann die letzte Rote Karte für einen Spieler 
der Alt-Herren SVR gezeigt wurde. Ich kann mich eigentlich nicht erinnern, aber ich (FE) 
habe es jetzt wieder eingeführt. Außerdem ließ sich Andre van Gemmeren nach einer Zeit-
strafe beim Wiesengrundturnier ebenfalls zu einem Hotdogessen überreden/übernehmen. 

Die Mannschaftsfahrt führte uns am 12.11.2010 mit dem Bus zur Krombacher Brauerei 
(Dank an Frank Schlusen; noch AH SV Bislich); einige sollen sich sogar die Abfüllung nicht 
nur angetan, sondern auch angesehen haben.

Am 18.12.2009 fand das Jahresabschlussspiel mit anschließender Fete im Gasthof Buschmann 
statt. Das Spielmotto lautete: GeradeGeburtsjahrEndziffer (Coach Klaus Beverungen) gegen 
UngeradeGeburtsjahrEndziffer (Coach Georg Beverungen).
Durch den frühen Wintereinbruch wurde die Veranstaltung in die Ringenberger 
KleinraumHalle verlegt, was sich im Nachhinein als Glücksfall erwies: Die Spieler wurden in 
der Halbzeitpause von sogar 2 Nikoläusinnen und 2 Mägden Rupprecht besucht und auch, 
nach Aufsage von Gedichten, beschenkt. Dank an AngelikaE./Kerstin und Lidia/Jolanda.
Das Spiel endete mit einem ungefährdeten (keinmal in Rückstand) 17:14 für die „Geraden“.
Anschließend Feier mit über 100 zahlenden Gästen im Gasthof Buschmann…….

Zum letzten Training 2010 gab es, wie schon üblich, Spanferkel mit Krautsalat und Brötchen.

Zum Schluss möchte ich mich noch im Namen der Mannschaft bei Brigitte und Akim für die 
Trikotwäsche und die Betreuung des Teams herzlich bedanken.
Dank auch an Frank, Jochen und Helga Buschmann, an alle die uns unterstützt haben und 
auch an Gert und Uli für die gute Zusammenarbeit.

Frank Eichmann und Aufsteller

Das traditionell am letzten Samstag vor den großen NRW-Sommerferien stattfindende 
Sommerfest wurde, wie von allen gewünscht, mit einer Fahrradtour begonnen.

Nachdem die Fahrradrallye (3 Teams, 63 Teilnehmer, Kaffee und Kuchen, Sonnenschein satt, 
gefühlte Temperatur 47,5 Grad Celsius) von einem Team souverän gewonnen worden war, 
wurden anschließend wieder am Vereinsheim mit über 86 Teilnehmern die blöden Fragen 
diskutiert, gegessen: „RiesenPfanne“,  mittlerweise Tradition, als Überraschung „Traum-
schiffeisbombe“ (gestiftet Firma Stallprofi); getrunken(…….), getanzt (DJ Jochen E.) und 
auch geschwitzt.

Auf der AH-Generalversammlung am 05.11.2010 wurden der 1. Vorsitzende Gert Rehberg 
und der Schatzmeister Ulrich Heßling einstimmig für 2 Jahre wiedergewählt; als 2. Kassen-
prüfer wurde Ralf Kulessa gewählt. 



Jahresbericht UE-40 Spielrunde 2010

Bericht von Georg Beverungen 
Der erste Spieltag spielten wir gegen die Favoriten .Also gegen Dingden und VFL Rhede beide 
Spiele gingen verloren. Jeweils mit 3:0.Beim 2 Spieltag kam wieder Hoffnung auf da wir das 
Spiel gegen  Anholt  mit  1:0 gewonnen haben und das Spiel  gegen  Haldern 1 Punkt holten  
schauten wir positiv in die Zukunft. Leider kam es anderes als erwartet. Da  unsere Stürmer 
das Tor nicht trafen ,holten wir insgesamt am 3 und 4 Spieltag nur 1 Punkt.Der 5 Spieltag 
verlief genauso wie die beiden vorherigen Spieltage wo wir auch nur 1 Punkt holten.Bei der 
Abschluss Runde zeigten wir das wir auch Tore schießen können.Die ersten beiden Spiele 
gegen Spellen und Brünen haben wir mit 3:1 und 3:0 gewonnen.Beim letzten Spiel gegen 
Flüren zeigten besonders unsere Stürmer das Sie das Tore schießen nicht verlernt  hatten 
.Michael Tebrügge schoß  allein gegen Flüren 3 von den 6 geschoßenen Toren.Dadurch wurde 
er auch Torschützenkönig vor Herbert Terröde.Die meisten Einsätze hatten Andre van 
Gemmeren  und Georg Beverungen.Zum Abschluß  noch möchten wir uns bei den Ü40 
Spielern für die 3 Jahre vertrauen bedanken.Wir möchten unser Amt nach 3 Jahren nieder-
legen.Wir wünschen den nächsten Ü40 Aufsteller viel Glück und Erfolg.

Jahresbericht UE-50 Spielrunde 2010

Hallo Sportkameraden !

Zuerst möchten wir uns für die rege Teilnahme der Ü50 Spieler bedanken.
Jeder Spieltag konnte mit 10 – 14 Kickern bestritten werden, wobei wir den
ein oder anderen getürkten Ausfall zu beklagen hatten.

Herzlichen Dank auch an Gert Rehberg, der schon im Vorfeld tätig war und uns 
zur Spielrunde angemeldet hat, was er….so hoffen wir….auch
für 2011 übernehmen wird …Danke Gert.

Rückblick 2009 ….. 0 Punkte…….fertig.

Zu den Spielen:
Der 1. Spieltag fand auf heimischen Rasen statt. Hier war wieder kein Erfolg zu 
verbuchen, obwohl wir uns für dieses Jahr mehr vorgenommen
hatten. Aber die Gegner waren wieder erbarmungslos.

1. Spieltag 05.05.10   18:30 Uhr

SV Ringenberg SG UnGW Hamborn 0 8

SV Ringenberg Hemdener SV 1 5

2. Spieltag 26.05.10   18:30 Uhr

SG UnGW Hamborn SV Ringenberg 8 0

VfL Rhede SV Ringenberg 6 0

3. Spieltag 21.06.10   19:00 Uhr



Hemdener SV SV Ringenberg 2 3

SV Ringenberg Weseler SV 2 0

verlegt 4. Spieltag 17.09.10   18:30 Uhr

GW Flüren SV Ringenberg 2 2

5. Spieltag 02.08.10   18:30 Uhr

VfL Rhede SV Ringenberg 3 1

SV Ringenberg oW Hemdener SV oW 5 1

6. Spieltag 25.08.10   18:30 Uhr

SV Ringenberg GW Flüren 0 2

SG UnGW Hamborn oW SV Ringenberg oW 3 2

Wie man sieht, konnten wir unser noch unentdecktes Potenzial mit
Beginn der Fußball WM aufblitzen lassen. Unser Ziel waren 6-9 
Punkte und es wurden sogar 10, wobei 3 Punkte am grünen Tisch
gewonnen wurden. Der SV Wesel trat nicht an, die hatten wohl die 
Niederlage im Hinspiel nicht verdaut.

Unsere Sponsoren Andreas Bergkemper, Ralf Kulessa und Peter Schmidt
hatten angekündigt, dieses Jahr für jeden Punkt 5 L Bier zu spenden. Da 7 
Punkte auf dem Feld erreicht wurden, haben wir nun 105 L zu entsorgen. 

Wir denken, dass auch 2011 ….. locker …… 10-13 Punkte drin sind.

Für jeden gewonnen Punkt spenden wir Drei jeweils 16 Flaschen a´0,33 L  Bier, 
also 144 Flaschen pro Sieg….. weitere Spender willkommen. Gert !!! nicht 
rechnen…sind 5,6% (Red. 6,66%) mehr.

Inklusive unserem Kassenbestand von € xx,xx planen wir in Kürze ….. 
spätestens zu Beginn der Saison 2011 ein Ü50-Spieler-Fest im Vereinsheim. Für 
feste Nahrung wird dann auch gesorgt.

Schmidty und ich sind wieder gerne bereit auch 2011 die Mannschaft zu be-
treuen und hoffen auf Unterstützung in den formellen Angelegenheiten von Gert 
Rehberg.

Danke für die Aufmerksamkeit….und schönen Abend noch.

Gez.         Ralf Kulessa ………………. Peter Schmidt


